
Creditreform DRD für SAP

Auskunftsmanagement für SAP



Innovative SAP-Software und kompetente Beratung - dafür steht die SOPLEX. Seit mehr als 10 Jahren ent-
wickeln wir moderne Softwarelösungen für

	 ▪	ein	dynamisches	Kreditmanagement	mit	SAP
	 ▪	ein	aktuelles	Auskunftsmanagement	mit	SAP
	 ▪	ein	zeitgemäßes	Kreditversicherungsmanagement	mit	SAP	sowie
	 ▪	ein	effizientes	Forderungsmanagement	mit	SAP

Im SAP-Umfeld sind wir

	 ▪	der	führende	Anbieter	einer	umfassenden	Kredit-	und	Forderungsmanagementlösung
	 ▪	Systempartner	der	führenden	internationalen	Auskunfteien	sowie
	 ▪	Entwicklungspartner	der	größten	Kreditversicherer

Die SAP-Lösungen der SOPLEX integrieren, vereinfachen und optimieren alle risikorelevanten 
Geschäftsvorfälle	im	sog.	Order-to-Cash	Prozess.	
Die	SOPLEX-Produktfamilie	umfasst	Softwarelösungen	über	den	gesamten	Kundenlebenszyklus	hinweg.	
Von	der	Identifizierung,	Einschätzung	sowie	Absicherung	der	Risiken,	der	Steuerung	von	
Vertriebsprozessen	bis	hin	zu	einer	effizienten	Forderungsbeitreibung.
Das	Leistungsportfolio	der	SOPLEX	richtet	sich	an	Unternehmen	jeder	Größe	und	Branche,	die	ihre	Waren	und	
Leistungen	im	B2B	oder	B2C	auf	Rechnung	(Debitor)	verkaufen	und	damit	in	finanzielle	Vorleistung	gegenüber	
ihren	Kunden	gehen.
Von	unserem	Firmensitz	in	Berlin	aus	betreuen	wir	mittelständische	Unternehmen	sowie	global
agierende	Konzerne.	Unsere	Lösungen	sind	in	mehr	als	40	Branchen	und	38	Ländern	weltweit	im	Einsatz.	

SOPLEX – ein paar Probleme weniger



Auskunftsmanagement

Vertrauen	ist	gut	–	aber	gerade	im	Wirtschaftsleben	ist	Kontrolle	oftmals	besser.	Ob	bestehender	oder	neuer	
Kunde,	zu	wissen,	wie	ein	Geschäftspartner	fi	nanziell	dasteht,	macht	Entscheidungen	einfach	sicherer.

Den	Unternehmen	stehen	heute	eine	Vielzahl	von	Informationen	zur	Steuerung	des	Kundenrisikos	zur	Verfügung.	
Es gilt, diese Informationen

	 ▪	unabhängig,
	 ▪	schnell,
	 ▪	aktuell	sowie
	 ▪	in	die	Geschäftsprozesse	integriert

zu	erhalten.

Mit	den	SAP-Softwarelösungen	von	SOPLEX	zum	Auskunftsmanagement	können	Sie	unterschiedliche	externe	
Informationsquellen und –arten automatisiert in SAP managen, u.a.

	 ▪	Wirtschaftsinformationen
	 ▪	Zahlungserfahrungspools
	 ▪	Ratinginformationen	von	Kreditversicherern
	 ▪	Bilanzen
	 ▪	Sonstige	externe	Informationen	(z.B.	Wettbewerb)

Die	Softwarelösungen	unterstützen	dabei	die	notwendigen	Prozesse	im	modernen	Auskunftsmanagement:

	 ▪	Direktanbindung	aus	SAP	von	mehr	als	20	nationalen	und	internationalen	Auskunfteien
	 ▪	Verwaltung	der	Auskunftsprodukte	in	SAP
	 ▪	Unterstützung	automatisierter	Monitoring-Services	der	Auskunfteien	sowie
	 ▪	Auswertung	der	externen	Informationen	auf	Knopfdruck	in	SAP

Die	richtige	Information	zum	richtigen	Zeitpunkt	am	richtigen	Ort	–	nämlich	in	Ihrem	SAP-System.

Gerne	präsentieren	wir	Ihnen,	wie	Sie	Ihr	Auskunftsmanagement	optimieren,	den	Aufwand	reduzieren	und	Risiken	
frühzeitig	erkennen	können.



Die Ausgangssituation

Die	Organisation	Creditreform	wurde	1879	in	Mainz	gegründet,	um	ihre	Mitglieder	vor	„schädlichem	Credit	geben“	
zu	schützen	und	so	Forderungsausfälle	zu	vermeiden.	Die	Dienstleistungsangebote	wurden	im	Wandel	der	Zeit	
ständig	optimiert	und	erweitert,	so	dass	sich	Creditreform	heute	als	moderner	Full-Service	Anbieter	entlang	der	
Prozesskette	im	integrierten	Kunden-	und	Risikomanagement	positionieren	kann.

In	diesem	Zusammenhang	hat	Creditreform	auch	das	“Debitorenregister	Deutschland”	(DRD)	initiiert.	Das	DRD	ist	
ein	Datenpool	zur	Bewertung	der	Zahlungsweise	von	Unternehmen.	Die	Datenlieferung	erfolgt	anonym,	systema-
tisch	und	branchenübergreifend.	Jeder	Teilnehmer	stellt	monatlich	die	Zahlungserfahrungen	mit	seinen	Debitoren	in	
den	Pool	ein	und	erhält	im	Gegenzug	eine	kostenfreie	Auswertung,	wie	diese	Debitoren	im	Durchschnitt	bei	
anderen	Lieferanten	bezahlen.

Die	Ermittlung	der	externen	Zahlungsweise	der	Debitoren	ermöglicht	die	Verfeinerung	der	Informationsbasis	für	das	
Debitorenrating.	Dadurch	ergibt	sich	eine	genauere	Beurteilung	der	Risiken	von	Kundenbeziehungen,	auch	
hinsichtlich	der	Bildung	von	Frühwarnindikatoren	zur	Beurteilung	von	Ausfallwahrscheinlichkeiten.

Der	Zahlungserfahrungspool	liefert	eine	Auswertung	über	die	Zahlungsweise	der	Debitoren.	Hieraus	lassen	sich	
Erkenntnisse	für	die	Optimierung	des	Debitoren-	und	Forderungsmanagements	ableiten.

Folgende	Fragen	können	z.B.	beantwortet	werden:

	 ▪	Wie	zahlt	mein	Kunde	bei	mir	im	Vergleich	zu	anderen?
	 ▪	Wie	ist	mein	Zahlungsziel	im	Vergleich	zu	anderen?
	 ▪	Verschlechtert	sich	das	Zahlungsverhalten	des	Debitors	im	Zeitablauf?
	 ▪	Wohin	geht	der	Trend?

Darüberhinaus	werden	durch	die	DRD-Teilnahme	laufend	alle	aktiven	Debitoren	durch	Creditreform	maschinell	und	
manuell	identifiziert,	mit	der	Crefo-Nummer	(Nummer	zur	eindeutigen	Identifikation	eines	Unternehmens)	ange-
reichert	und	an	den	Teilnehmer	zurück	gemeldet.

Die Anforderungen an ein integriertes Business Information Management 
mit Creditreform DRD und SAP

Abbildung	des	gesamten	Zahlungserfahrungsprozesses	direkt	in	SAP:

	 ▪	Ermittlung	der	zum	Debitorenpool	zu	übergebenden	Debitoren	und	Posten
	 ▪	Übergabe	der	Daten	an	Creditreform	DRD
	 ▪	Einlesen	der	Zahlungserfahrungen	von	Creditreform	DRD
	 ▪	Verwaltung	der	erhaltenen	Informationen
	 ▪	Historie	der	erhaltenen	Informationen
	 ▪	Umfassende	Auswertungsmöglichkeiten
	 ▪	Volle	Transparenz	über	den	Kunden	im	gesamten	Unternehmen:	Sämtliche	Auskünfte	müssen	allen
		 		beteiligten	Abteilungen	im	Unternehmen,	wie	z.B.	Vertrieb,	Mahnwesen,	usw.	jederzeit	zur	Verfügung
		 		stehen	können.	Nur	dann	können	die	Prozesse	optimal	gesteuert	und	Risiken	vermieden	werden

Creditreform DRD für SAP



Die Lösung: Creditreform DRD für SAP

Mit	Creditreform	DRD	für	SAP	können	Sie	den	gesamten	Prozess	des	Datenaustausches	in	SAP	durchführen	
sowie	sämtliche	externen	Informationen	von	Creditreform	automatisiert	in	SAP	verwalten.



Die Technologie

Creditreform	DRD	Add-in	SAP-Software

	 ▪	Eigener	Namensraum
	 ▪	Programmiersprache:	ABAP/4
	 ▪	Keine	Modifikation	des	SAP-Systems
	 ▪	Implementierung	über	SAP-Transportwesen
	 ▪	Mehrsprachenfähig
	 ▪	Keine	zusätzliche	Hardware
	 ▪	Keine	fremde	Software
	 ▪	SAP-Berechtigungskonzept
	 ▪	Geringer	Implementierungsaufwand

Die Funktionalitäten von Creditreform DRD für SAP:

	 ▪	Anbindung	zur	Creditreform	z.B.	über	FTP
	 ▪	Selektion	der	zu	übergebenden	Debitoren	direkt	aus	SAP
	 ▪	Erstellung	der	Übergabedatei
	 ▪	Import	der	Zahlungserfahrungen	von	Creditreform
	 ▪	Verwaltung	der	Informationen	zum	Debitor	in	SAP
	 ▪	Grafische	Aufbereitung	der	Daten	in	SAP
	 ▪	Historie	der	gezogenen	Auskünfte
	 ▪	Mailfunktion	für	SAP-Mail	und	E-Mail
	 ▪	Integration	in	den	Debitorenstamm	von	SAP
	 ▪	Integration	in	den	Kreditstamm	von	SAP
	 ▪	Umfangreiches	Berichtswesen
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